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Flaschenpost  

Vereinszeitung der Marinekameradschaft Admiral-Scheer-Würzburg-1899 e.V.   

1. Quartal 2025 

_________________________________________________________________________ 

 
Ein Rückblick 
 
Das vergangene Jahr war für die Marinekameradschaft Admiral-Scheer in Würzburg ein Jahr 
voller bedeutender Ereignisse und Erfolge. Besonders hervorzuheben ist das 125-jährige Jubiläum 
unseres Vereins, das als ein herausragender Höhepunkt unseres Vereinslebens gefeiert wurde. 
 
Das 125-jährige Jubiläum 
Unser Jubiläum war nicht nur eine Feier des langjährigen Bestehens unseres Vereins, sondern 
auch eine Gelegenheit, unsere historischen Wurzeln und unsere Traditionen zu ehren. Der 
Höhepunkt dieser Feierlichkeiten war zweifellos die Fahrt mit der gesamten Kameradschaft nach 
Laboe. Dort konnten wir bei unserem Festabend ein deutliches Zeichen im Deutschen Marinebund 
(DMB) setzen und unsere Verbundenheit zur maritimen Tradition und Gemeinschaft 
demonstrieren. 
 
Die Fahrt nach Laboe 
Die Reise nach Laboe war ein unvergessliches Erlebnis für alle Mitglieder. Es war eine perfekte 
Gelegenheit, die Kameradschaft zu stärken, alte Freunde zu treffen und neue Freundschaften zu 
knüpfen. Der festliche Abend in Laboe, an dem wir unser 125-jähriges Bestehen feierten, hinterließ 
bei allen Teilnehmern bleibende Erinnerungen. Viele Stunden wurden damit verbracht, 
Geschichten und Erinnerungen auszutauschen, und die Gemeinschaft wurde durch diese 
Erfahrung noch enger zusammengeführt. 
 
Danksagung 
Ein solches erfolgreiches Jahr und insbesondere unser 125-jähriges Jubiläum wären ohne die 
tatkräftige Unterstützung und das Engagement unserer Mitglieder nicht möglich gewesen.  
An dieser Stelle möchten wir allen danken, die zum Gelingen dieses besonderen Jahres 
beigetragen haben. Hier natürlich an unseren Eventmanager Michael, ohne den es inzwischen 
kaum noch geht. 
Ein besonderer Dank gilt Claudia Köhler, die uns einen neuen Flyer erstellt hat, der die Geschichte 
und die Aktivitäten unserer Kameradschaft anschaulich darstellt. Ihr kreativer Beitrag hat 
wesentlich dazu beigetragen, unseren Verein in der Öffentlichkeit noch besser zu präsentieren. 
Ein weiteres herausragendes Ereignis war die Neugestaltung unserer Vereins-Homepage.  
Ein herzlicher Dank geht an unser jüngstes Mitglied, Marten Leckebusch, der nach vielen Jahren 
eine neue Homepage gebaut hat. Die moderne und ansprechende Gestaltung der Webseite trägt 
dazu bei, dass sowohl Mitglieder als auch Interessierte stets über die neuesten Entwicklungen und 
Veranstaltungen informiert sind. Martens Engagement und technische Fähigkeiten haben uns eine 
Plattform geschaffen, die unsere Gemeinschaft und die maritime Tradition würdig repräsentiert. 
Das Jahr war zweifellos eines der erfolgreichsten in der Geschichte der Marinekameradschaft 
Admiral-Scheer in Würzburg.  
Die Feierlichkeiten zum 125-jährigen Jubiläum, die Fahrt nach Laboe und die zahlreichen weiteren 
Aktivitäten haben gezeigt, dass unsere Gemeinschaft stark und lebendig ist. Mit Dankbarkeit 
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blicken wir auf das Erreichte zurück und freuen uns auf die kommenden Jahre, in denen wir 
unsere Traditionen weiterhin pflegen und unsere Kameradschaft stärken werden. 
Ein herzlicher Dank geht erneut an alle Mitglieder, die durch ihren Einsatz und ihre Unterstützung 
dieses erfolgreiche Jahr ermöglicht haben. Gemeinsam werden wir auch in Zukunft die maritime 
Tradition hochhalten und die Marinekameradschaft Admiral-Scheer in Würzburg weiter 
voranbringen. 
  
Weihnachtsfeier 
  
Der Weihnachtsabend im Dezember 2024 schlug alle bisherigen Rekorde. Mit einem sehr 
enormen Kräfteaufwand wurden nicht nur 50 Gäste bewirtet, sondern auch noch ein sehr 
kurzweiliger Abend geboten. Zahlreiche Gedicht und Geschichten trugen zur festlichen Stimmung 
bei. 
Höhepunkt war wie jedes Jahr der Besuch des Nikolauses, der diesmal sogar aus Herzogenaurach 
angereist war.  
Erst lange nach Mitternacht wurde eine rauschende Feier beendet und das Licht ausgemacht. 
  
Ausblick 
  
Wie schon gehört, werden an den ersten drei Monaten die Marineabende am 3. Samstag im Monat 
durchgeführt. Der 15. Februar wird als Kappenabend gefeiert, bei dem auch Karaoke angeboten 
wird und jede und jeder kann sich als Schlagerstar präsentieren. Die Vergangenheit hat gezeigt, 
dass Karaoke sehr lustig ist und es viel zu lachen gibt. Natürlich dürft ihr euch auch vorher 
stärken, wenn es um vier Glasen heißt „Backen und Banken“ und dann aus der Scheer-Mole die 
gewohnt guten Schnitzel mit Kartoffelsalat aufgetragen werden. 
 
Die Jahreshauptversammlung findet am 28. März statt. Wer einen Antrag an die Kameradschaft 
hat, möchte dies bitte bis 4 Wochen vor der Versammlung schriftlich bei der Vorstandschaft 
einreichen.  
 
Am 19. Juni ist erstmals eine Halb-Tagesfahrt geplant. Das Ziel ist Wertheim, wo wir das 
Glasmuseum besuchen wollen. Nach einem Stadtbummel ist die Besichtigung der Basilika im 
Kloster Bronnbach geplant. Dann geht es in die urige Bronnbacher-Klosterschänke zum 
Abendessen. Anschließend werden wir den kurzen Heimweg antreten. 
Über das geplante Shantychor-Jubiläumskonzert werden wir in der nächsten Ausgabe berichten. 
Eine Teilnehmer-Liste liegt in der Messe aus. 
 
 

Chor 
 
Der Shantychor beendete das Jahr mit zwei denkwürdigen Vorstellungen. Da war einmal das 
glänzende Weihnachtskonzert auf dem Würzburger Marktplatz. Nach Schätzungen waren bis zu 
1000 Besucher vor der Bühne, die gebannt den Vorträgen lauschten oder kräftig mitsangen. 
Danke auch an die Kameraden, die zum Abbau der Anlage noch blieben. Besonders natürlich an 
Robert und Karl unseren unermüdlichen Technikern. 
 
Vollkommen ungeplant wurden wir eingeladen, im Seniorenheim in Kist zu singen. Und das kam 
so: Unser Kamerad Valentin Rosel (99) hat dort seinen Heimathafen gefunden. Und er wollte doch 
so gerne noch einmal seine Kameraden unserer Kameradschaft sehen und den Chor hören, in dem 
er so lange mitgesungen hat. 
Es fanden sich doch eine gute Mannschaft zusammen, die die Bewohner des Hauses eine Stunde 
lange unterhielten. 
Wer nicht dabei war, kann wohl nicht erfassen, wie der seemännische Gesang bei den Bewohnern 
des Heims ankam. Auch unserem Kameraden Valentin standen die Tränen in den Augen. Man 



3 

 

darf mit Fug und Recht behaupten, das war wohl der wichtigste und beste Auftritt des Jahres 
2024. Und niemand wollte das missen, dabei gewesen zu sein. 
Aus diesem Auftritt werden sich wohl weitere im Jahr 2025 ergeben. 
 
 
 
  
Termine 
  
Frühschoppen: 2. Februar 10:00 Uhr; 9. März 10:00 Uhr (Achtung, im März ist der 
Frühschoppen am 2. Sonntag); 6. April 10:00 Uhr. 
  
Marineabend: 15. Februar 18:00 Uhr; 15. März 18:00 Uhr; 12. April 18:00 Uhr. 
  
Jahreshauptversammlung: 28. März 18:00 Uhr 
  
Geburtstage:  
Februar: 5.2. Henry Schäfer-Soyka (70), 5.2. Ralf Nau (60), Jürgen Salzgeber (70.) 13.2. Karl 
Heinz Frenzel (81.) 19.2. Jürgen Fuchs (81.) 
März: 6.3. Bernhard Leppich (60.) 15.3. Norbert Wehner (65.) 24.3. Burkard Olbrich (58.) 31,3, 
Alois Turobin Ort (78.) 
April: 3.4. Karl-Peter Hartmann (74.) 10.4. Bernhard Huth (73.) 10.4. Hans-Jürgen Rose (71.) 16.4. 
Reiner Heymann (82.) 21.4. Franz Sterner (82.) 28.4. Jörg Dusel (86) 
 
 
 
Impressum: Verantwortlich für Inhalt und Vertrieb: Vorstandschaft der Marinekameradschaft 
Admiral-Scheer-Würzburg-1899 e.V. 
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                                                                                                                Weihnachtsmarkt 2024  
                                                                                                                 Große Stimmung beim 

                                                                                                                  „Long Way to Tipperary“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                      Valentin Rosel  
Beim Konzert für die Heimbewohner 

in Kist fühlte sich ganz in  
seinem Element und sang fast 

jedes Lied auswendig mit. 
 
 


